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— Der gestrige Sonderzug nach
Calw und Wildbad gehört zu den
gelungensten Unternehmungen der K . Eisen¬
bahndirektion . Am Samstag Abend und
gestern früh war der Andrang zu den
Billetkassen so groß , daß etwa 1000 Fahr¬
karten abgesetzt wurden ; es blieb nichts
übrig , als die Masse der Fahrgäste zu
teilen und 15 Minuten nach dem ersten
Zug (6 Uhr 40 Min .) einen zweiten ab¬
gehen zu lassen.

Calw . Für die Hagelbeschä di' g ten
sind bis jetzt bei der örtlichen Sammelstelle
in Calw etwas mehr als 13 000 Mk., bei der
gemeinsamen Sammelstelle, der hies. Oberamts¬
pflege 4173 Mk. und der Nagolder Sammel¬
stelle wohl auch

'ein erheblicher Betrag einge¬
gangen. Es ist dies eine schöne Summe,
welche wir der öffentlichen Mildthätigkeit ver¬
danken . Wenn man aber die großen Schadens¬
summen bedenkt , welche bei der Verteilung in
Betracht kommen , (Bezirk Calw und Nagold
800 .000 Mk .) so wird cs zur Vermeidung
irriger Auffassungen gut sein , daraus hinzuweisen,
daß , wenn auch die Gaben noch so reichlich
fließen, doch nur die armen und wenig be¬
mittelten Beschädigten , und diese nur mit ganz
mäßigen Beträgen bedacht werben können .
Leider wurden nach dem Hagelschlag in den
Bezirken Calw und Nagold noch verschiedene
andere Bezirke von Hagelschäden betroffen,
was auf unsere Sammlungen von erheblichem
Einfluß sein wird . Erfreulich ist der große >
Eifer und der Erfolg , mit welchem sich die
hiesigen Geschäftsfirmen die Sammlung für
ihre Mitbürger in Stadt und Land angelegen
sein lassen .

Heilbronn , 15 . Aug . Gestern Abend
wurde ein hiesiger Klavierfabrikant von
einem Arbeiter mit einem Revolver be¬
droht . Vorm , wurde dem Arbeiter durch
seinen Prinzipal die verrichtete Arbeit ge¬
tadelt , was sich derselbe so zu Herzen
nahm , daß er Nachm, vom Geschäft weg¬
blieb einen Revolver kaufte und sich mit
diesem in das Geschäftslokal begab , wo er
dem Prinzipal den Revolver vorhielt , so
daß dieser flüchten mußte. Der Arbeiter
wurde verhaftet und hat angegeben, daß
er die Waffe nur gekauft habe um dem
Geschäftsherrn einen Schrecken einzujagen;
erschießen habe er Niemand wollen.

Tübingen , 17 . Aug . Ein sauberer
Patron ist von der Polizei dingfest gemacht
und der Staatsanwaltschaftübergeben worden.
Derselbe gab sich als stuä . cllwm . st baetor.
aus. Als solcher mietete er bei Buchbinder

Pf . ein Zimmer , das bisher von einem Doktor
bewohnt wurde. Die Effekten dieses früheren
Mieters , die sich noch in der Wohnung befanden,
eignete sich der Gutedel an und verkaufte sie.
Schließlich trieb der Bursche seine Frechheit so
weit, daß er in einem Anzug des früheren
Mieters spazieren ging. Der Diener der Ver¬
bindung , welcher der Arzt an gehörte , erkannte
den Anzug undfforgtefür dieFestnahme desDiebs .

) :( Pleidelsheim , 18 . Aug. Daß
nicht blos im Schwarzwald, sondern auch
am Neckar eine gesunde Luft weht, beweist
die große Anzahl hiesiger alter Leute, von
denen nicht weniger als neun das 79.
Lebensjahr überschritten haben . Darunter
befindet sich ein dreibrüderiges Kleeblatt ,das zusammen netto 249 Jahre zählt.
Gewiß eine schöne Leistung in der Zurück¬
legung des beschwerlichen Lebenspfades .

Schönmünzach . In unserem sonst so
stillen Schwarzwaldthale sind die Tage der
Erinnerung an den Feldzug 1870/71 auch
nicht spurlos vorübergegangen . Am 4 . August
vereinigte Oberlieutenant Frhr. v. Moltke, der
den Sommer über hier weilt , die Veteranen
des Kirchspiels Schwarzenberg, wozu Schön¬
münzach, Huzenbach, Zwickgabel und Langen¬
bach zählen, in einem geeigneten Lokale des
Ortes . Zuerst wurde des obersten Kriegsherrn
gedacht , sodann aus die Bedeutung des Festes
hingewiesen mit der Mahnung an die Teil¬
nehmer, die Söhne neben der Gottesfurcht in
richtig patriotischer Weise zu erziehen . Dem
Ehrenpräsidenten des würlt. Kriegerbundes ,
Prinz Weimar , der an diesem Tage seinen

>70 . Geburtstag feierte , wurde ein donnerndes
Hoch gebracht . Austausch von Feldzugserleb¬
nissen und Gesang würzten die Stunden des
Festes. Am 11 . August war in Schwarzen¬
berg Einweihung der in der Kirche angebrachten
ehernen Gedenktafel, auf welcher die Namen
obiger Veteranen angebracht sind . Pfarrer
Nieß in Schwarzenberg hatte den Gedanken
angeregt und mit freiwilligen Beiträgen aus¬
führen lassen . Nach der kirchlichen Feier mar-
schirten Veteranen, Militär- und Kriegerverein
in den dortigen Gasthof . Die Feier verlief
in ähnlicher Weise wie am 4. August.

Ulm , 13 . Aug. Die 3 . württ . Flasch¬
nerausstellung erfreut sich fortgesetzt eines
sehr starken Besuchs ; in den ersten 3 Tagenwurden gegen 3000 Eintrittskarten gelöst .
Sämtliche Besucher sind voll Lobes über
die vorzügliche Einrichtung , die prachtvolle
Ausschmückung und die Vielseitigkeit der
ausgestellten Gegenstände. Neben den beiden
vorläufigen Hallen , in denen hauptsächlichdie Maschinen für Blechbearbcitung und
die im Betrieb befindlichen Motore aus¬

gestellt sind , erregt die in der Turnhalle

selbst untergebrachte Ausstellung aller
möglichen Erzeugnisse des Flaschnerge¬
werbes uud der mit demselben in Ver¬
bindung stehenden Fabrikationszweige das
größte Interesse. Besonders reichhaltig
sind die Haushaltungsgegenstände, Email-
waaren, vernickelte und andere Waaren,
Artikel der Beleuchtungsbranche , Gas - und
Wasserleitungs - Artikel , vertreten. Was
Vielseitigkeit der Ausstellung , Gediegenheit
und Eleganz der ausgestellten Gegenstände
betrifft , so dürfte die Ulmer Ausstellung
nicht so leicht von einer Fachausstellung
übertroffen werden . Für die Lotterie sind
nur nützliche und zum Teil sehr wertvolle
Gegenstände angekauft worden . Für Un¬
terhaltung ist durch die tägliche Abend¬
konzerte gesorgt. Am Montag war der
Thronfolger Ferdinand von Rumänien
in der Ausstellung . Auch der Präsident
der Zentralstelle für Gewerbe und Handel ,
v . Gaupp , stattete am Montag Nachmittag
der Ausstellung einen Besuch ab .

Rundschau .
Pforzheim , 17 . Aug . Der „ Bad .

Landesbote " bestätigt die Nachricht , daß er
verkauft ist, mit dem Hinzufügeu , der Käu¬
fer sei Herr Wilhelm Bücking in Frankfurt
a . M . EL wird berichtet , daß der Verkauf
endgiltig wurde, nachdem vor einigen Tagen
Hr . Leopold Sonnemann aus Frankfurt in
der Angelegenheit hier gewesen. Die Mann¬
heimer „ Volksstimme " teilt mit , daß anch
ein Wechsel in der Redaktion des „ Landes¬
boten " eintreten werde . Wie sie bestimmt
wisse , sei schon am 1 . Juli dem gesamten
Redaktionspersonale auf den I . Oktoier ge¬
kündigt worden .

Mannheim , 15 . Aug . Eine neue Blut-
that hat gestern unsere Nachbarstadt Ludwigs -
Hafen in Aufregung versetzt . Gestern Nach¬
mittag versetzte, lt . M . Anz . , der 18 Jahre
alte Taglöhner Ludwig Volz dem Altbürger¬
meister Martin von Rödersheim , der auf der
Mundenheim -Ludwigshafener Straße in seiner
Chaise nach Hause fuhr, ohne jede Veranlassung
einen Messerstich in den Kopf. Der Thäter
schwang sich von hinten auf den Wagen , von
wo er dem alten Manne die gefährliche Wunde
beibrachte . Der Thäter ist verhaftet. — In
Rheinau nahm dieser Tage ein 14jähriges
Kindcsmädchen eine Flobertbüchse, ohne zu
wissen , daß dieselbe geladen war , zielte auf
das ihrer Obhut anvertraute einjährige Kind,
das Gewehr ging los und traf das Kind
mitten durch die Stirne.

Heidelberg , 15 . Aug . Das finan¬
zielle Ergebnis des hier abgehaltenen
Deutschen Journalisten- und Schriftsteller
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tages ist ein sehr günstiges ; der Über¬
schuß beträgt über 2000 Mk . , die an die
Pensionsanstalt deutscher Journalisten und
Schriftsteller in München abgeführt worden
sind .

Heidelberg , 15 . Aug . In den letzten
Tagen ereignete sich hier ein schwerer Unglücks¬
fall . Beim Salzwerk geriet Steueraufseher
Höschle beim Ueberschreiten der Bahngeleise
zwischen zwei Eisenbahnwagen , welche angekup -
pelt werden sollten , und wurde von den Puffern
so zerquetscht , daß er Tags darauf nach schweren
Leiden starb .

Tauberbischossheim , 16 . Aug . Auf
der Straße nach Walldürn wurden heute Morgen
zwei Männer erschlagen aufgesunden . Gen -
darmeriehilfe wurde von hier verlangt .

Konstanz , 15 . Aug . Auf dem Ober¬
see in der Nähe von Altnau , ungefähr 100
Meter vom Land , kippte ein hiesiges Segelboot
um , wobei der Kaufmann Sornberg aus Bochum
und der hiesige Schiffer Samuel Albert er¬
tranken .

Wiesbaden , 18 . Aug . In Selters
fand ein Dienstmädchen , welches in der ver¬

gangenen Nacht , im Bette liegend , sich mit
Nähen beschäftigte und bei ihrer Arbeit die
Oellampe umwarf , einen schrecklichen Tod in
den Flammen .

Mainz , 15 . Aug . Der Kassirer Stein¬

metz der Krankenkasse der „ Lederarbeiter
und Schuhmacher

" ist wegen einer Reihe
fortgesetzter Betrügereien zum Nachteile
der Krankenkasse verhaftet worden . Die
unterschlagenen Beträge sind in ihrer
Gesamtheit wesentlich . Die Betrügereien
wurden dadurch verübt , daß der Kassirer
eine ganze Reihe von Mitgliedern der

Kasse in seinen Büchern als krank führte
deren Krankenrenten der Kassirer allwöch¬
entlich in seine eigene Tasche steckte . Ein
anderer Arbeiter , der sich mit den Fäl¬
schungen der Quittungen beschäftigte , wurde
ebenfalls in Haft genommen . Steinmetz
hat ein unumwundenes Geständnis abglegt .

Worms . Von der Opel
'
schen Fabrik

in Rüsselsheim trafen dieser Tage 500

Fahrräder für die Arbeiter der Heyl
'
schen

Fabrik ein , welche gegen wöchentliche Ab¬
schlagszahlungen an die Arbeiter abge¬
geben werden . Die Reparaturkosten nebst
Oel und Schmieren rc . werden jeweils
von der Firma getragen . Für die Arbeiter
ist diese Wohlfahrtseinrichtung eine sehr
günstige , da dieselben auf eine billige
Weise zu einem Fahrrad kommen und
nach ihrer Arbeit rasch zum Heimathsort
gelangen können . Die Arbeiter sprechen
sich über das Entgegenkommen seitens der
Firma sehr dankbar aus .

Straßburg , 16 . Aug . Heute wer¬
den es 25 Jahre , daß Kaiser Wilhelm I .
das Elsaß unter die Verwaltung eines

„ Generalgouverneurs für Elsaß " stellte
und den Generallieutenant Grafen von
Bismarck -Bohlen , Kommandanten von
Berlin und Chef der Landgendarmerie ,
für die neugeschaffene Stellung ernannte .

Metz , 16 . Aug . Heute feierte die
ganze Metzer Garnison in Anwesenheit
des Korpskommandanten Grafen Häseler
die Gedenkfeier des Tages von Vionville .
Mit der Feier war die Einweihung des
Gedenksteins für Prinz Friedrich Karl ver¬
bunden , der die Schlacht leitete . Auf
französischer Seite ( in Mars -la -Tour ) ffand
gleichfalls eine Feier statt . Es herrschte
das günstigste Wetter .

Metz , 17 . Aug . Es sind bis jetzt 1800
Sachsen eingetroffen . Soeben fand der Ein¬

zug von 1000 Veteranen , hauptsächlich vom

67 . Regiment und dem 8 . Jägerbataillon statt .
Eine Ehrenkompagnie der 67er mit Musik be¬
gleitete die Veteranen . Beim Vorbeimarsch am
Kaiserdenkmal stiegen begeisterte Jubelgrüße
zum Kaiserbild empor . Alle Züge bringen
massenhaft Zuzug von Veteranen .

München , 16 . Aug . Der 3 . deutsche
Fischereitag wurde heute unter dem Prä¬
sidium des Fürsten Hatzfeld , des Ober¬
präsidenten von Schlesien und Präsidenten
des deutschen Fischereitags , eröffnet . Der
Präsident von Oberbayern teilte mit , daß
der Minister des Innern bedaure , der
Versammlung nicht anwohnen zu können .
Es sind etwa 50 Vertreter von allen
deutschen Ländern erschiene » . Bewilligt
wurde der Betrag von 16 000 Mark für
die Lachszucht mit der bisherigen Ver¬
teilungsort unter die verschiedenen Ver¬
eine , 1000 M . für die Zucht von Huchen
und 2400 M . für die Zucht von Aalen
und Zandern , sowie 8400 M . zur Ver¬
teilung an die Vereine für die verschiedenen
Zuchtzwecke .

Wien , 14 . Aug . Die N . Fr . Pr .
meldet aus Paris : Der russ . Finanzmi¬
nister Witte ist in Vichy eingetroffen .
Derselbe gedenkt zum Besuche Mohren¬
heims sich nach Cochery zu begeben . In
Vichy weilt z . Zt . auch der sranzös . Mi¬
nister des Aeußern Honotaux — Die N .
Fr . Pr . meldet : Der Maler Eduard
Kaiser ist gestern plötzlich irsinnig ge¬
worden . Derselbe wurde in die Landes¬
irrenanstalt gebracht .

Sofia , 17 . August . In Anwesenheit
des Fürsten Ferdinand wurde über die
Grundlage für eine weitere Verständigungs¬
aktion mit Rußland beschlossen , daß Prinz
Boris zum orthodoxen Glauben übertrete .
Es handelt sich nur noch um die Ausführ¬
ungs -Modalitäten . Sodann soll der feier¬
liche Beschluß verkündet werden . Ferdinand
sei der erwählte Herrscher des Fürstentums
Der Landtag soll den Zareu noch einmal
um einen diplomatischen Vertreter ersuchen .

Mars - la - Tour , 16 . August . Zur
Gedenkfeier des Schlachttages vom 16 . Aug .
waren mehr als 10,000 Franzosen anwe¬
send . Der Unterpräfekt und der Pfarrer
hielten patriotische Ansprachen und Letzterer
zelebrirte eine Messe an einem unter freiem
Himmel errichteten Altar . Der Feier wohn¬
te » mehrere deutsche Veteranen bei . Ein
Zwischenfall ist nicht vorgekommen .

London , 16 . Aug . Kapitän Joseph
Wiggins , der den Weg über das Kara - Meer
nach Sibirien erschlossen hat , hat von Tyne
aus seine elfte Reise nach dem Denisseigebiet
angetreten . Er befehligt die „ Lorna Dooue "

,
ein Backschiff von 600 Tons , das i » Aber¬
deen jetzt in etnen Dampfer umgewandelt
wurde . Vor der Abreise empfing der Ka¬
pitän einen Korrespondenten und erzählte
ihm , daß das Volk am Denissei und in der
Umgebung niemals Seefische gekostet hätte ,
bis er einige , die er bei sich führte , in ge¬
kochtem Zustande verschenkte . Die davon
gegessen , wären so entzückt gewesen , daß sie
mehr verlangten . Die Fracht , die er jetzt
mitführt , ist bestellte Ware . Er hofft etwa
am 8 . September Golcheeka zn erreichen und
durch das Kara - Meer zu gelangen , ohne
auf viel Eis zu stoßen . Die „ Lorna Doone "
will 400 Tonnen Graphit heimbringen . Sie
ist mit allen Hifsmitteln für Polarfahrten
ausgerüstet und hat Doppelschrauben .

Warschau , 16 . Aug . In der großen
Zuckerfabrik Jzefow bei Warschau sind
Unterschleife von über eine halbe Million
Rubel aufgedeckt worden . Der Admini¬

strator Krzyweszewski stellte vor einigen
Monaten im Namen der Fabrik Wechsel
aus , diskontirte dieselben und verbrauchte
die Valuta für sich . Bei der Präsentation
der Wechsel zur Einlösung wurde die That
entdeckt . Der Administrator ist spurlos
verschwunden . Der Aktienkurs der Fabrik
an der hiesigen Börse ist um 120 Rubel
gefallen .

— Die Stadt Przytyk ( Gouvernement
Radom ) ist vollständig niedergebrannt .
Nur eine Kirche ist gerettet . Das Feuer
war an allen Ecken der Stadt angelegt .
Ueber 4000 Menschen lagern unter freiem
Himmel . Der materielle Schaden ist ein
außerordentlich großer .

New - Dork , 17 . Aug . Der Aus¬
stand der Schneider und Rockarbeiter ist
beendet , die Forderungen der Angestellten
wurden bewilligt . 6000 H osenarbeiter sind
noch ansständig . —

Sanjagode ( Cuba ) , 16 . Aug . Josa
Maceo , der Rebellenführer , hat sein Haupt¬
quartier auf einer Kaffeeplantage zwischen
hier und Guantanamo aufgeschlagen . Die
Insurgenten nehmen numerisch und orga¬
nisatorisch an Kräften zu . Im spanischen
Heere sollen im Durchschnitt täglich 120
Mann dem gelben Fieber zum Opfer fallen .

Bermtschres .
— ( Guter Appetit . ) Infolge einer

Wette verzehrte dieser Tage in Calw ein an¬
fangs der 20er Jahre stehender junger Mann in
dem Zeitraum von 1 Stunde und 2 Minuten
eine vollständige Gans von über 5 Pfund
samt einer tüchtige » Schüssel voll Salat .
Hiezu trank er 2 ' / ? Liter Bier und meinte
derselbe , nachdem er die Gans aufgezehrt
hatte : So , jetzt hätten wir eine richtige
Unterlage , jetzt thäts erst recht schmecken.
Thatsächlich ließ er sich auch nach einer
ganz kurzen Pause eine Portion Kalbsbraten
mit Salat bringen , die er mit einem Appetit
verzehrte , als ob er noch nüchtern gewesen
wäre .

— Eine wertvolle Konservensammlung hinter¬
ließ ein kürzlich verstorbener Rentier S . in
Königsberg . Als man nämlich die Konserven¬
blechbüchsen öffnete , fand man sie mit Gold¬
geld gefüllt . Einzelne dieser Büchsen enthielten
11 — 16000 Mk . Im ganzen soll der Ver¬
storbene 200 000 Mk . „ in Konserven " hinter¬
lassen haben .

Fesselnde Bilder aus dem Osfiziers -
leben entwirft der bekannte Militärschriftsteller
Hans Nagel von Brawe in dem neuesten (24 . )
Hefte der trefflichen Halbmonatsschrift „ Vom
Fels zum Meer " (Stuttgart , Verlag der
Union Deutsche Verlagsgesellschast . Preis des
Heftes 75 Pf .) unter dem Titel „ Gesuchte
und ungesuchte Kommandos " , in anregender
Weise von der vielseitigen Verwendung des
Lieutenants plaudernd . Aus dem sonstigen
reichen Inhalt des Heftes erwähnen wir eine
Plauderei über eine Dampferfahrt auf der Havel :
„ Von Berlin nach Potsdam "

, von Hugo
Herold , mit Bildern von E . Thiel , ein interes¬
santes Saifonbild „ Am Strande von Boulogne
s. M .

"
, modernes französisches Badeleben

schildernd , sowie die in der Rubrik „ Aus deut¬
schen Gauen "

aufgenommcnen „ Bäder aus der
Pfalz "

. Zu den trefflichen Romanen des Heftes
gesellt sich eine humoristische Touristennovelle
„ Flitterwochen im Gebirg " von I . V . Widmann ,
die gerade jetzt, wo die Schweizerreisen statt¬
finden , allseitigcs Interesse erregen wird . Sehr
fesselnd sind ferner die Beiträge im „ Sammler "

,
wo neben Porträts und andern aktuellen Bildern
in der neu eingerichteten Rubrik „ Die Saison "
eine reich illustrierte Schilderung von Karls¬
bad sich vorfindet .
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ZZekcrnntmclchung.
Beim Neubau eines Postgebäudes in Wildbad sollen folgende Ar¬

beiten zur Ausführung gelangen :

KarrpLgebäiröe :
I . Grabarbeit im Anschlag von . 541 Mk. 46

II . Maurer - und Betonierungsarbeit im Anschlag von 14080 „ 53
III . Steinhauerarbeit im Anschlag von . . . . 6605 „ 46
IV . Zimmerarbeit „ „ .. 5385 „ 23
V . Lieferung von Terazzoböden im Anschlag von 435 „ 47

VI . Lieferung von Zwischenböden aus Gipsdielen
oder ähnlichem Material im Anschlag von 643 „ 31

VII . Gipserarbeit im Anschlag von . . . 1691 „ 66
VIII . Fußbodenlieferung „ „ „ . . . 946 98

IX . Schreinerarbeit „ „ „ . . . 3230 „ 01
X . Glaserarbeit „ „ „ . . . 1383 76

XI . Lieferung von Rollladen und Zugjalousien im
Anschlag von . 371 64

XII . Schlofferarbeit im Anschlag von . . . 2434 48
XIII . Walzeisenlieferung „ „ „ . . . 702 99
XIV . Flaschnerarbeit „ „ „ . . . 811 , , 88
XV . Tapezierarbeit „ „ „ . . . 150 25

XVI . Anstricharbcit „ „ „ . . . 1087 05
XVII . Pflüstererarbeit „ „ „ . . . 382 „ 05

Pfg -

8 . Ginfrieöigirng :
XVIII . Grabarbeit im Anschlag von . 15 „ 32

XIX . Maurer - und Betonierungsarbeit im Anschlag von 788 „ 40 „XX . Steinhauerarbeit im Anschlag von . . . . 154 „ 26 „XXI . Zimmerarbeit „ „ „ . . . . 82 „ 50 „XXII . Schlosserarbeit „ „ . . . . 526 „ 36 „XXIII . Anstricharbeit „ „ „ . . . 23 „ 54 „Die Zeichnungen , Ucbcrschläge und Bedingungen sind vom 16. bis zum 23.
August d . Js . im Postbaubureau im Bahnhofgebäude in Wildbad aufgelegt.

Angebote auf Uebernahme der sämtlichen vorgenannten Arbeiten oder ein¬
zelner derselben sind schriftlich in versiegeltem, mit der Aufschrift „Angebot auf
Arbeiten für das neue Postgebäude in Wildbad " versehenem Umschlag

spätestens bis zum 24 . August d. I . , nachmittags 3 Uhr
bei der K . Generaldirektion der Posten und Telegraphen in Stuttgart einzureichen.

Ans den genannten Zeitpunkt wird die Eröffnung der Angebote, welcher die
Bieter beiwohnen können , erfolgen und zwar im Zimmer Nr . 43 , II . Stock, Flügel
gegen die Friedrichsstraße .

In den Angeboten ist zu sagen , daß der Bieter von den aufgelegten Ueber-
schlägen und Bedingungen Einsicht genommen hat. Die der Post- und Telegra¬
phenverwaltung nicht bekannten Bieter haben ihren Angeboten Vermögens - und
Fähiqkeitszeuanisse ( je neureu Datums) beizufüqen.

Stuttgart den 12 . August 1895.
K,. KsnevcrI'örrekLron öev Kosten irnö Hetegvaphen .

In Vertretung : Böltz .

8»»

W i l d b a d .

M - LA8V8rkMl.
In der Konkurssache des t !I»«;Inl > Itenckvl , Damen -

konfektionsgeschüft in Tübingen , verkaufe ich das gesamte , in Wild -
bad, Hauptstraße 84 befindliche Warenlager, besonders :

Damenmäntel, Sommer - und Winter - Jacken,Mantelette, Capes und Pelerinen, Landjacken ,
Promenademäntel, Tricot - Taillen , Blonsen ,
Schürzen , Corsetten , Corsettstäbchen « . Schließe,
Corsettschoner, Strümpfe , Hemden und Hand¬
schuhe und Anderes

visnsisg , 28 . u . Mtvovii , 21 . /lug . ö . l.
freihändig zu jedem annehmbaren Angebot und lade Käufer zu diesem
günstigen Ausverkauf zu zahlreichem Besuche ein .

Für Wiederverkäufe !' günstige Gelegenheit zum Einkaufnur moderner Waren .

Der Konkurs -Werwatter .

OOOOOOOOOOOOOOO

0 Wein - Handlung g
0 von 0
0 vkr . Lvmpt 0

, 0 empfiehlt ihr großes Lager reinge- 0
0 haltener in- und ausländischer Weine 0
0 in allen Preislagen . Faßweise und g
0 von 1 Liter ab . 0
800000000000002

OiZsrrsn

SskLrrpk j 1 » tUak

empfiehlt
Id . Vrviker , König-Karlstr .

Wüi-tt .Ikeen-L ^ 8pkalt -6 k80käf!

W1UL . Vols
51uit § srt , LtöosLLlolistr . 48 ,

empfiehlt

Asphalt ,
Asphaltdachpappe,
Asphalt -Wöhren,

Dachlack,
Holzpflaster,

Kolzcementdächer,
Garöolineum.

IP -StllUfer -Kiir
ist das Allerbeste zum Kitten zerbrochener
Gegenstände , wie Glas, Porzellan , Ge¬
schirr, Holz u . s . w.

Nur ächt in Gläsern zu 30 u . 50 Pfg .
bei vkn . Vtilllknell und

6 . kiexingsn , Buchbinder,

Wer Most braucht
bereitet sich einen vorzüglichen , haltbaren ge¬
sunden Haustrunk am Besten aus

Mus Schradrr 's
fl-SlibflanM

in Extraktsorm
in tausenden von Familien dauernd eingesührt-
Prospekt gratis , franko. Bereitet von

Per Portion zu 150 Liter Mk. 3-20.
Depot in Wildbad bei Fr . Treiber . InNeuenbürg . G .Palm . Liebenzell. Apotheke.

U-Ä

8obut2wg,rlr6v , OobrModLllMLiyi '

aller Länder besorgt prompt und
sorgsältig

^1 . Sk Civil -Ingenieur ,
Stuttgrt , Fried richsstr. Nr . 26
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To- es-Aiizeige.
H Nach nur 2tägigem Krankenlager starb unser

lieber Sohn

kritr » r - MM ,
in Edenkoben in einem Alter von 19 Jahren.

Um stille Teilnahme bitten
Fritz Brachhold , Schreinermstr .
Luise Brachhold , geb. Güthler.

Die Beerdigung findet am Dienstag den 20 . Aug. ,
nachmittags 4 Uhr hier stattj

I HsrrSHÄUs Soliwsrrwslä . I
In nLokstsr Hildo Ä88 Valäk8

Osslksus 2um „31srn "
VL8 » VL8 «I< I» Vo» vvr8k »1iai »8 H»U»8

l Liters - — 6?rrk6 1k"s/n6 .
11 . Hx ^ srhlsisr uns äor Lrunoroi peintr, Esrlsruks .

Loose ! Loose !
Weutkinger Kirchenbau -Loose n 2 Mk.

Ziehung 19 . September 1895 .
Hauptgewinn : Mk. 2300 « , 50 «« , 2000 , 1000 re. re.

PfedelbacherMchenbau-Loose ü 1 Mk.
Ziehung 8. Oktober 1895 .

Hauptgewinn : Mk. 15000 , 5000 , 1000 re. re .

n 3

(zur Hebung des Stuttgarter Pferdemarkts )
Ziehung am 5 . November 1895 .

Hauptgewinn : Mk. 50000 , 20000 , 5000 re. re.
Zu haben bei

Ghr . WiLöbrett , König-Karlstr . 68.

Griechische Weine
ärztlich

empfohlen von r. o. Ott tll Värrburs -LW»
ferner :

Visüeu-Lartkuin eltzssnntor4,n88tnttnnA
llstort prompt null billig
clitz Lnolnlruekorsl von

LöniA-LnrIstr . 68.

Eine geräumige
karlorro - >V otinunK

ober sine WiLbcr
mit schönem Garten , Veranda , wird zu
mieten , eventuell zu kaufen

Gest. Offerten unter Chiffre II». U
an die Expedition d . Bl .

Ein Zimmermädchen,
welches nähen und bügeln kann, sowie

ein
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , wird gegen guten
Lohn auf Michaeli gesucht . Adressen wollen
an die Redaktion der Wildbader Chronik
eingesandt oder abgegeben werden .

äöviiin gesuobt.
Für bürgerliche Küche wird eine per¬

fekte Köchin nach auswärts gesucht . Ein¬
tritt gleich oder später . Zu erfragen in
der Exped . d . Bl .

z Construc -
. tion u. prachtv. Ton können zn
' 460 — (Ladenpreis 570j

. 350 — ( . , 480)
m . Garantie abgegeben werden .

Nuä . 6snc ! sr . l,ang68kn . 8I , Stutigsri .

Wur kurze Zeit
»UUMtsr
WMM »MWM>SWS» » W

kostollverkauk

1Vlene'8o1i6r unä
80Q8ti § 6 Lrankenv ^ eine

offen und in Flaschen , empfiehltf . kunk (6 . kinkenbergoch
Hauptstraße TkoMe/sr'Krrt Oldenburgstraße

Redaktwn, Druck und Verlag von Ehr . Wildbrett

Ziz , Zenglen , Satin Augusta,
Wollemoufelin , Woll - und Baum -

wollflanell , Futterstoffe.
Fertige Bloufen , Röcke u . Schurzen .

Um geneigten Zuspruch bittet
GcrrL Weisrngerr

bei Hrn . Bäcker Pfau , Hauptstraße 106 .

König!. Kurtheater.
Direktion : Jntendauzrat Peter Liebig .

Montag den 19 . August 1895 .
Anfang 7 Uhr

Das Stiftungsfest
Schwank in 3 Akten von G . v . Moser

Dienstag den 20 . August 1895.

Keimath
Schauspiel in 4 Akten von H . Sudermann.

in Wildbad.
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